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IT. Neue Förderer. Auf Antrag der Ortsgruppen Zürich und Basel werden als Förderer aufgenommen:
Herr Stadtrat Dr. E. Klöti, Zürich Herr Direktor Hugo Heberlein, Zürich
Herr Dr. Branger, Landammann. Davos Herr Steiger. Schirmfabrikant, Basel
Herr Hermann Reiff. Zürich

Es wird beschlossen: Förderer, deren jährlicher Beitrag 50 Fr. übersteigt, erhalten dureh den S.W.B.
das «Werk» gratis. — (Der Minimalbeitrag für Förderer ist 12 Fr.)

III. Jahresbericht 1924.

Auf Antrag des Vorsitzenden beschliesst der Vorstand die sofortige Ausgabe eines durch illustrierte
Ausstellungsberichte erweiterten Jahresberichtes für 1924.

IV. Errichtung eines ständigen Sekretariats.
Der Antrag der Ortsgruppe Zürich, es sei mit Beginn des Jahres 1925 ein ständiges Sekretariat zu

errichten und dafür mindestens die Hälfte der Einnahmen von 1925 zu verwenden, wird einstimmig
angenommen und soll in dieser Form der noch im Januar einzuberufenden Generalversammlung vorgelegt werden.
Die. weitere Beratung zeigt die Notwendigkeit, die Frage im Zusammenhange mit dem Budget nochmals
zu prüfen. Es wird eine kleine Kommission — die Herren Ramseyer, Dr. Kienzle, Fischer — eingeselzl.
welche Mitte Dezember zusammentreten soll. Die Ortsgruppen werden eingeladen, die Frage zu diskutieren.

V. Arbeitsprogramm.
Es kommen verschiedene Vorschläge zur Diskussion, so über den Ausbau der Flugschriften (Herr Dr.

Kienzle), über eine systematische Propaganda in der Presse (Dr. Gantner), über die Zusammenarbeit mit' der
Industrie (Herr Gilliard).

VI. Ausstellung Paris.
Herr Gilliard unterbreitet an Hand der Pläne die Vorschläge für die endgültige Beteiligung deutsch-

schweizerischer Aussteller auf der Esplanade des Invalides. Die Ortsgruppen werden gebeten, die
Bereinigung der Anmeldungen vorzunehmen. Gtr.
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SAMMELWERKE
Unter der künstlerischen Leitung von Albert Ciana erseheinen seit kurzem in Genf die Lieferungen

eines neuen Sammelwerkes von Schweizer Ansichten unter dem Titel «Tausend und ein Sehiceizer Bild».
Dem ersten Heft, das sich im wesentlichen mit Genf befassi, hat Bundesrat Motta eine patriotische
Einführung vorausgeschickt; in die eigentlichen Begleittexte aber teilen sich bekannte Persönlichkeiten wie
Daniel Baud-Bovy, Francesco Chiesa, Dr. Hilber. Johannes Jegerlehner. Gonzague de Reynold. Robert de
Traz u. a. Ueber die technische Ausstattung mit Kupferdruekillustrationen ist nur Gutes zu sagen; die
Auswahl der Bilder bleibt leider auf dem Niveau der gangbaren Ansichtspostkarten, womit die Herausgeber

wohl das sogenannte breite Publikum und die Fremden am ehesien zu gewinnen hoffen.
Dementsprechend sind auch die Texte auf einen beschaulichen, poetisierenden Ton gestimmt.

NEUE BÜCHER
(Eingehende Besprechungen vorbehalten.)

A. SCHWEIZ
La Svizzera italiana neW arte e nella natura. Faseicolo XIII: Bellinzona. Edizione a cura della Soeietä

tieinese per la conservazione.delle bellezze naturali ed artistiehe. Lugano 1924, Tipografia Luganese Sanvito
e Cop.

Dr. Karl With, Bildwerke Ost- und Südasiens aus der Sammlung Yi Yuan. Mit 112 Tafeln. Benno

Schwabe & Co., Verlag Basel.
Dös graphische Kabinett, herausgegeben vom Kunstverein Winterthur. XI. Jahrgang, Heft 4 Mit einen;

Aufsatz «Von der Radierung» von Ernst Georg Rüegg.
Hans Wendland. Konrad Witz, Gemäldesfudien. Benno Schwabe & Co., Verlag Basel.

Jahrbuch für Kunst und Kunstpflege in der Schweiz. II. Band, 1915—1921. Herausgegeben von Paul
Ganz. Basel, Verlag von Emil Birkhäuser.

Schiceiz. Landesmuseum 1923. Kleine Abhandlungen. (Enthält folgende Aufsätze: H. Lehmann. Lein-
wandsiickereien; E, Gerber, Die Neuerwerbungen der Schatzkammer; E. A. Gessler, Vom Schweizersäbel;
H. Lehmann, Glasgemälde; K. Frei-Kundert. Die grosse Glocke von Knonau). Zürich 1924, Art. Inst. Orell
Füssli.
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